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Liebe Leserinnen und Leser,  
 

  
Schon wieder ist die 1. Hälfte des 
Jahres vorbei, die Sommerferien be-
ginnen. Auch die Gemeindebriefre-
daktion macht Urlaub. Deswegen 
halten Sie eine Doppelausgabe des 
Gemeindebriefes in der Hand. Das 
Gemeindehaus bleibt im Juli ge-
schlossen. Urlaub? Urlaubsreise 
trotz Wirtschaftskrise? Für viele von 
uns ist das nicht mehr oder nur noch 

eingeschränkt möglich. 
Wir wünschen Ihnen dennoch, dass 
Sie Ihren Urlaub Ihren Wünschen 
entsprechend verbringen können. 
Kommen Sie erholt und wohl behal-
ten wieder zurück. 
Gott beschütze und begleite Sie auf 
allen Wegen. 
 
 
          Ihr Schiefer Turm 

Unsere Themen: 
• Mitarbeitende für KiBiWo gesucht S. 6 
• Demenzkranke begleiten S. 8/9 

http://www.SCHIEFERTURM.DE
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Diakonie in NRW hat noch freie  
Plätze für freiwilliges soziales Jahr 
Die Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe bietet kurzentschlossenen Schulabgängern 
noch freie Plätze für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) an. Die möglichen Arbeitsfelder 
für den zwölf Monate dauernden ehrenamtlichen Einsatz sind vielfältig: Dazu zählen die 
evangelischen Kirchengemeinden, Kindergärten, Jugendzentren, Beratungsstellen, Be-
hinderteneinrichtungen oder Diakoniestationen. Die Freiwilligen erhalten für ihren Ein-
satz ein Taschengeld und sind kranken-, arbeitslosen- und rentenversichert. Insgesamt 
950 Plätze stellt die Diakonie in NRW jedes Jahr nach eigenen Angaben jungen Men-
schen zur Verfügung. Auf diese Weise können sie sich beruflich orientieren, Selbststän-
digkeit erproben und die Zeit zwischen Schule und Ausbildung oder Studium überbrü-
cken. Neben dem Einsatz in einer Sozialeinrichtung bietet die Diakonie Seminare und 
Tagungen zum Austausch und zur Fortbildung. 
Internet: www.diakonie-rwl.de 

Die Septemberausgabe des Gemeindebriefes erscheint am Mi., 19. August 09. 

Kuchenspenden zum Gemeindefest gesucht (13. Sept. 09): 
Für unser Gemeindefest am 13. Sept. 09 suchen wir noch Kuchen-
spenden aus der Gemeinde. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro: Tel. 10049.  Danke. 

http://www.diakonie-rwl.de


 

Gedanken zum Monatsspruch im August 
Liebe Leserinnen und Leser,  
mit den Worten unseres Monatsspru-
ches wurden schon vor über 3000 Jah-
ren die Israeliten gesegnet und so ge-
schieht es seitdem bis heute. 
Es ist immer wie ein Aufleben der 
ganzen Schöpfung und ihrer Men-
schen, wenn diese Worte erklingen - 
wie eine Umarmung der ganzen Welt:. 
 
Der Herr segne dich und behüte dich,  
der Herr lasse sein Angesicht leuch-
ten über dir und sei dir gnädig;  
der Herr hebe sein Angesicht auf dich 
und gebe dir Frieden.  
(4. Mose 6,24-26) 
 
Diesen Klang ... diesen Frieden ... die-
se große und stille Liebe des Schöpfers 
zu jedem einzelnen Wesen seiner 
Schöpfung finde ich immer wieder ü-
berwältigend. 
Behüten ... leuchten ... sein Ange-
sicht ... Frieden. 
Ich könnte verstehen, wenn Menschen 
allein wegen dieser Worte in einen 
Gottesdienst kämen und es gar nicht 
abwarten könnten, bis diese Worte 
endlich am Schluss des Gottesdienstes 
ihnen zugesagt werden und sie damit 
in die neue Woche entlassen werden.  
Wir wollen ja behütet sein; wir wollen, 
dass uns Licht leuchtet und erleuchtet, 
wir wollen doch den Frieden. Alles, 
was ein Mensch dringend braucht, 
wird in diesen Worten, in dieser Umar-
mung der Welt versprochen. 
 
Jeder Segen ist ein Versprechen.  
Gott segnet die Kinder, die Eltern, die 
Menschen, die zusammen leben, die 

Sterbenden, die Trauernden. Er ver-
spricht ihnen seine Gegenwart.  
Er umarmt die Menschen, - er umarmt 
seine ganze Schöpfung und jedes Ge-
schöpf - Sie und mich.  
 
Und diese Umarmung, dieser Segen 
hilft. Es geht darum, dass wir das Le-
ben in dieser Welt - unser Leben tra-
gen können. Es wird Situationen ge-
ben, in denen das Leben mich hart an-
geht. Auch von Gott gesegnete Men-
schen, gehen durch eine Krankheit o-
der müssen von Lebensplanungen und 
Lebenswünschen Abschied nehmen, 
weil der Lebensweg eine andere Kurve 
macht als geplant war oder weil Ab-
schied genommen werden muss von 
einem lieben Menschen. 
 
Aber wenn Gott uns segnet, wenn er 
verspricht nahe zu sein, heißt das, dass 
wir auf diesen Wegen nicht allein ge-
hen:  
nicht allein durch Entscheidungen un-
seres Lebens,  
nicht allein durch Krankheit,  
nicht allein durch Trauer. 
 
Und deshalb tut es gut, wenn wir ab 
und zu oder immer wieder hören, dass 
einer laut zu uns sagt: Gott segne dich 
und behüte dich. In jedem Gottesdienst 
wird dieser Segen angeboten. 
Segen ist die Zusage von Wegbeglei-
tung durch Gott. 
  
Eine gute Zeit unter diesem Segen 
Gottes wünscht Ihnen  
 

Ihr Pfarrer Andreas Dietrich 
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[Die] Das Schreckensszenario ist bekannt, über lange Wochen haben Funk und 
Fernsehen ein Horrorgespenst an die Wand gemalt: Nun auch noch die Renten 
versteuern. 
Das Männerforum packte den Stier bei den Hörnern und lud eine hochkompe-
tente Referentin zu dem zweifellos normalerweise wenig unterhaltsamen Thema 
ein. 
Das Finanzamt Hamm erwies sich als öffentlichkeitsfreundlich und entsandte mit 
Karin Schiffer eine Referentin, die nicht nur fachlich hochkompetent,  sondern 
auch anschaulich  und gut verständlich dieses komplexe  und vermeintlich sper-
rige Thema ausleuchtete und näher brachte. 
Ihr gelang es, das Thema wieder auf den Boden der Tatsachen zurückzubringen 
und verschreckende Ängste zu beseitigen. Dabei half der ihr eigene Humor 
auch bei diesem sonst eher trockenen Thema. Sie bewies,  dass ihr die Gedan-
ken der Rentner zu dem Thema Steuern wohl bekannt waren und  zeigte   sich 
dann in der anschließenden Diskussionsrunde auch auf die vielen anschließen-
den Fragen gut vorbereitet. 

Schreckgespenst  Besteuerung der Renten passé  
Männerforum  geht nun an Steuererklärungen entspannt heran 

Foto: H. Dietrich Foto: H .Dietrich 

[Die] Als Frührentner habe ich mit dem Sammeln von Postkarten und Fotos (vor  1970) 
begonnen. 
Wer so etwas  ähnliches in sei-
nem Besitz hat und es abgeben, 
bzw. zum Scannen zu Verfü-
gung stellen möchte, kann sich 
mit mir unter Tel. 02307/73447 
in Verbindung setzen oder bei 
Pfarrer Poth abgeben. 
Ich wohne seit 1977 in Südka-
men und bin insbesondere an 
Bildern dieses Stadtteils interes-
siert. 
Heinrich Gert Ehresmann, 
Fliednerstraße.                               Postkarte von 1917 



 
 

  - Meisterbetrieb - 
 

• Steildacharbeiten 
• Flachdacharbeiten 
• Bauklempnerei 
• Fassadenarbeiten 
• Balkonsanierung 
• Reparaturdienst 

Hemsack 26 
59174 Kamen 
 

Tel. 02307 / 74576 
Fax 02307 / 72376 
 
 
Wir beraten Sie gern: 
 

Karsten Bettermann 
Manfred Laufer 
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Spende: Anschaffung eines Gemeindebusses 
Kirchengemeinde freut sich über Spendenaufkommen 

[Suk] Mit großer Freude verzeichnete die Kirchengemeinde einen Spendenstand 
von 12.123 € (Stand: 29.05.09) auf dem Spendenkonto des Kirchbusses. Sicher-
lich wird man für diesen Betrag kein Neufahrzeug anschaffen können, aber im-
merhin wird ein gebrauchter Bus dafür zu bekommen sein. 
Wer noch nicht spenden konnte, kann dies auch jetzt noch tun. Konto: Ev. Kir-
chengemeinde Kamen, Kto.-Nr. 2010612015, KD Bank, BLZ: 35060190, 
Zweck: Spende Kirchbus. 
Allen Spendern sagen wir jetzt schon einmal herzlich Dank. Unsere Gemeinde 
wird mit dem Bus mobiler. 
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Auch in diesem Jahr richtet die Kir-
chengemeinde wieder eine Kinderbibel-
woche in der ersten Woche der Herbst-
ferien aus. Eingeladen sind Kinder von 
6 - 12 Jahren.  
 

In diesen Tagen sollen biblische Ge-
schichten und Themen für Kinder ange-
boten und vertieft werden. Das ge-
schieht durch Andachten und Gruppen-
arbeit. In diesen Gruppen wird gehört, 
geredet, gesungen, gespielt, gegessen 
und was sonst noch alles Spaß macht 
miteinander erlebt. 
 

Für die etwa 120 erwarteten Kinder 
brauchen wir viele KiBiWoMi (= Kinder-
bibelwochenmitarbeiterinnen und  
-mitarbeiter), die in den Gruppen mit 
den Kindern verantwortlich umgehen. 
Wir bieten für alle KiBiWoMi eine aus-
führliche inhaltliche Vorbereitung an 
fünf Abenden (jeder Mittwoch im Sep-
tember) an. 
 

Verstärken Sie unser KiBiWoMi-
Team!  
Wenn nur wenige KiBiWoMi da sind, 
können auch nur wenig Kinder teilneh-
men. Das wär doch schade! 
Für Rückfragen oder zur Anmeldung 
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 22398.  
Melden Sie sich, die Kinder freuen sich 
schon. 

Ihr Pastor Andreas Dietrich,  
 
P.S. Anmeldeformulare für die Kinder 
gibt es im nächsten Gemeindebrief! 

Wer kennt es nicht - unser schwarz-rot-
gelbes Kirchenmusik-Logo, das seit 
vielen Jahren von den Konzertplakaten 
der Kirchengemeinde leuchtet und zu 
Veranstaltungen einlädt? Anlässlich 
der Jubiläen von Kantorei und Kam-
merchor entstand im letzten Jahr ein 
japanischer Edo-Drachen im Riesen-
format drei Meter mal 1,90 m, der seit-
dem werbewirksam den mit Noten ver-
zierten schiefen Turm in den Himmel 
trägt (zuletzt bei der Kamener "Kite", 
wo diesmal Wind und Wetter mitspiel-
ten…).  
Nun haben sich die Kirchenmusik-
Verantwortlichen der Gemeinde etwas 
Neues ausgedacht: Exklusiv und in be-
grenzter Auflage wird nach den Ferien 
ein Kirchenmusik-Logo-Drachen im 
"Normalmaß" bei der Kirchengemein-
de erhältlich sein. Als farbenfroher 
Blickfang lädt er ein, es auf den som-
merlichen und herbstlichen Wiesen 
mal wieder mit dem Drachensteigen-
lassen zu versuchen; er kann  aber auch 
einfach als ansprechendes Dekorations-
stück dienen - ein schönes Geschenk 
für Jung und Alt.  
Der Drachen hat eine Größe von 1m x 
0,70 m und ist aufwendig gearbeitet: 
das Muster ist nicht etwa aufdruckt, 
sondern die einzelnen Farbfelder sind 
kunstvoll aneinander genäht. Auf der 
Rückseite halten zwei gekreuzte Dia-
gonalstäbe die Konstruktion stabil, an 
den beiden unteren Ecken sind zwei ca. 
vier Meter lange Schwänze befestigt. 
Und natürlich gehört auch eine Spule 
mit Schnur zu dem Gesamtpaket.  

KiBiWoMi 
gesucht! 
 

  Kirchenmusik  -  Logo als Drachen   
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Ein Musterexemplar hängt ab sofort 
im Foyer des Gemeindehauses. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Dra-
chen kommt der Kirchenmusik der ev. 
Kirchengemeinde  zugute - ein "Muss" 
also für die Freunde und Förderer der 
Kamener Kirchenmusik und alle, die 
es werden wollen…  
Und damit die Kaufentscheidung et-
was leichter fällt, bieten wir für alle, 
die bis zum 15. Juli eine verbindliche 
Bestellung abgeben, den Drachen zum 
Sonderpreis von nur € 29,90 an. Da-
nach wird er zum Preis von € 33,90 
bei Veranstaltungen (z. B. beim Ge-
meindefest) und an den üblichen Ver-
k a u f s s t e l l e n  d e r  G e m e i n d e 
(Gemeindebüro, Konzertabendkasse, 
Bauwagen, Kantorin) erhältlich sein. 
Voraussichtlich ab der zweiten Sep-
temberwoche kann der Drachen im 
Gemeindebüro gegen Barzahlung ab-
geholt werden. 
Füllen Sie also am besten gleich den 
Bestellschein aus und geben ihn im 
Gemeindebüro (Schwesterngang 1) 

ab!  

 

  Logo als Drachen    

So sieht er aus: der Kirchenmusik-
Logo-Drachen (1m x 0,7m), den Sie für 
€ 29,90 vorbestellen können. 

Bestellung (bitte ans Gemeindebüro, Schwesterngang 1) 
 

Hiermit bestelle ich verbindlich _____ Exemplar(e)   
"Kamener Kirchenmusik-Logo-Drachen"  
zum Subskritionspreis von € 29,90. 
 
Name: ....…………………………………………………………………… 
 
Anschrift, Telefon:…………………………………………………………. 
 
Datum, Unterschrift………………………………………...……………… 
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Demenzerkrankte begleiten 
Kurse für Ehrenamtliche und begleitende Angehörige 
Der Kurs bereitet auf die Begleitung von Menschen mit Demenz 
vor. Die Teilnehmer sollen für die Bedürfnisse Erkrankter sensibili-
siert werden. Er ist somit ein Schlüssel für Ehrenamtliche und An-
gehörige zum Verstehen der Krankheit und der betroffenen Men-
schen. 
Die Betreuung demenziell veränderter Menschen erfordert Ver-
ständnis. Erkrankte und Angehörige brauchen Zeit, brauchen Hilfen 
und freuen sich über Anteilnahme. Begleiter/-innen stellen durch 
ihre Besuche zu Hause eine wertvolle Hilfe dar. Durch ihre Betreu-
ung tragen sie zur Lebensqualität der Betroffenen und deren Ange-
hörigen bei. 
 
Dies Engagement erfordert qualifizierte Schulung. Dafür konnten 
erfahrene Referenten/-innen gewonnen werden.  
Informationen zum Kurs und zur stundenweisen Betreuung eines 
Menschen erhalten Sie über EK Unna ambulant, Diakonischer Pfle-
gedienst gGmbH. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. 
 
Anmeldungen bitte bis zum 16.Juli 2009 an: 
EK Unna ambulant 
Holbeinstr. 10 a, 59423 Unna 
Tel.: 0 23 03 / 98 60 40 
 
Der Kurs beginnt am 23. Juli und endet am 15. Oktober 2009 jeweils donnerstags 
von 9-12.30 Uhr. 
 
Exemplarisch seien einige Themenschwerpunkte genannt: 
• Einführung in das Krankheitsbild 
• Stadien der Erkrankung, Diagnose, Therapie, Logik des Verhaltens des Er-

krankten 
• Erleben und Empfinden eines demenzkranken Menschen 
• Kommunikation, Ernährung, Mobilität 
• Einbindung in den Alltag 
• Betreuende Angehörige - Belastungen und Entlastungen, Gestaltung des 

Wohnumfeldes 
• Demenz und Schmerz, Erste Hilfe, Verhalten in Notfallsituationen 
• Rechtliche Grundlagen 
 
Schlüssel zum Verstehen! 
Ev. Kirchengemeinde Kamen 
Altes Gemeindehaus 
Schwesterngang 4 
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UnterstützungsNetzwerk Demenz 
UND Diakonie in Kamen 
 
Im Unterstützungsnetzwerk Demenz bauen die Diakoniestation EK Unna ambu-
lant und die Evangelische Kirchengemeinde Kamen eine wohnortnahe Unter-
stützungsstruktur in der Stadt Kamen auf. 
 
Mit dem Angebot eines ambulanten Besuchsdienstes Demenz tragen die Ko-
operationspartner zur Verbesserung der häuslichen Versorgung demenziell er-
krankter Menschen bei und entlasten pflegende Angehörige. Dieses geschieht 
unter dem Motto: „Ein paar Stunden Zeit schenken“. 
 
Ehrenamtlich tätige Menschen werden geschult, damit sie auf die Herausforde-
rungen einer Demenzerkrankung vorbereitet sind. Sie leisten durch regelmäßige 
Besuche Gesellschaft, spenden Trost und geben Hilfe. Sie nehmen sich Zeit für 
erinnernde Gespräche, Spiele und Spaziergänge. 
 
Eine Fachkraft des ambulanten Pflegedienstes begleitet sie dabei. Die im Jahr 
2008 geschulten Ehrenamtlichen sind seit Anfang des Jahres 2009 im Einsatz. 
 
Wenn Sie gerne „ein paar Stunden Zeit schenken“ wollen, laden wir Sie herzlich 
zu unserem neuen Kurs ein. 
 
Die Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. unterstützt diese Aktivitäten im 
Rahmen des vom Land NRW und den Pflegekassen geförderten Projektes UND 
Diakonie. 
 
Informationen zum neuen Kurs und zum Unterstützungsnetzwerk Demenz in Ka-
men: 
Herrn Jochen Laible, MScN 
EK Unna ambulant 
Diakonischer Pflegedienst gGmbH 
E-Mail: laible@ek-Unna.de 
Tel.: 0 23 03 / 98 60 40 

mailto:laible@ek-Unna.de


10  

 

Ev. Öffentliche Bücherei:  Di. / Mi. 16 -18 Uhr, Fr. 14 –15 Uhr, So. 10.45 - 11.15 Uhr 

 Weststraße 5 
59174 Kamen 
Tel.  02307 / 10202 
 

Ihre freundliche Buchhandlung am Ort 

Dasein. Aber als sich seine Freundin ein 
Kind wünscht, gerät seine Welt aus dem 
Gleis.  
Jakob Arjouni: Der heilige Eddy.   
Das Buch handelt vom Verschwinden eines 
Berliner Großunternehmers, von Klatsch-
journalisten, einer Stadt außer Rand und 
Band und einem Volkshelden wider Willen. 
 

Kerstin Gier: Für jede Lösung ein Prob-
lem  
Gerri schreibt Abschiedsbriefe an Ver-
wandte und Freunde und geht nicht gerade 
zimperlich mit der Wahrheit um. Dummer-
weise klappt es dann nicht mit den Schlaf-
tabletten und dem Wodka und die Briefe 
sind verschickt. 

Diana Maria Friz: Margarethe Krupp  
Aus der Perspektive eines Familienmit-
glieds und auf der Basis zahlreicher, bis-
her unveröffentlichter Briefe und Doku-
mente erzählt Diana Friz die Geschichte 
ihrer Urgroßmutter Margarethe Krupp. 
 

Monika Feth: Der Schattengänger  
Jugendbuch  
Ein Stalker verfolgt Jettes Mutter. Als sie 
sich ihm entzieht und für ihn unauffind-
bar ist, will er Jette in seine Gewalt brin-
gen.  
Monika Feth: Der Scherbensammler 
Jugendbuch  
Jettes neue Freundin Mina ist in einen 
Mordfall verwickelt. Zunächst hält Jette 
zu ihr und versteckt sie, bis sie nach und 
nach beängstigende Seiten an ihr entdeckt 
und selbst in tödliche Gefahr gerät.  
 

Wilhelm Genazino: Das Glück in 
glücksfernen Zeiten 
Für einen promovierten Philosophen sieht 
es auf dem Arbeitsmarkt mehr als düster 
aus. Gerhard Warlich verdient sein Geld 
als Wäscheausfahrer, arbeitet sich hoch 
und richtet sich ein in diesem sicheren 

BIBUKI in 2009 
Dienstags, 15 Uhr am   08.09. / 
06.10 / 17.11.2009 

Lesesommer! 
Neue Bücher in unserer Bücherei 

Unser  
nächstes Buchgespräch 
Am Donnerstag, 20. August wollen wir 
uns unterhalten über das Buch: 
„Wie ein Stein im Geröll“  von Maria 
Barbal  (Diana-Verlag). 



 

Wärme kommt von innen, die Heiztechnik von uns 
 

Neumann GmbH 
         Sanitär & Heizung 
 
Ihr Fachbetrieb für 
 

Bäder 
Heizung 
Solartechnik 
Bauklempnerei 

Hemsack 37 a 

 

59174 Kamen 
 

Tel  02307 - 92 31 83 
Fax 02307 - 92 31 84 
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EAB Kamen machte Kurlaub in 
Bad Lippspringe 
Vom 26.04. - 06.05.09 verbrachten 
24 Mitglieder einen zehntägigen 
Kurlaub.  
Frühsport, Therapien, Massagen, 
Fangopackungen und Inhalationen 
bestimmten die gesundheitliche Sei-
te der Kur. Verschiedene Spazier-
gänge sowie Tanz und  Vorträge im 
Kurhaus zeigen eine weitere Seite. 
Die Abende wurden mit verschie-
nen Spielen und singend verbracht. 

120 Jahre EAB Kamen 
Bei der letzten Versammlung wurde in-
tern dieses Jubiläum gefeiert. 
Mit selbstgebackenem Kuchen, Kartof-
fel– und Nudelsalat und Würstchen, lie-
ßen sich die Mitglieder verwöhnen. 
Zu Gast war die Volksgruppe „Kant“ 
aus Massen, die unter der Leitung von 
Arno Böse den Nachmittag mit ihren 
musikalischen Tänzen verschönerte. 
Einige Mitglieder ließen sich von dem 
Tanz und der Musik anstecken. 
 

 
 
 

Zwei Bilder 
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Der Datenschutz verbietet uns die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten. 
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Der Datenschutz verbietet uns die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten. 
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  Buschweg 1 - 3  www.determann.de 

 Malermeister 
Prolingheuer 
 

Über 80 Jahre  
handwerkliche Qualitätsarbeit 
 

Kamen  •  Stettiner Straße 58 
Telefon  02307 73102 

 
 

Contactlinsen                    Gert Schulte 
BRILLEN               Kamen   Marktstraße 2 
                                     Tel  02307 73958 

  

Der Datenschutz verbietet uns die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten. 

http://www.determann.de
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 Fachbetrieb für umwelt- 
 freundliche Farben und Lacke 
 
 Herderstr. 5    59174 Kamen Tel  02307 79222     Fax 02307 71461 

 

Auto   0172 2803598 / 0172 2378753 

staatl. gepr. Restaurator 

Gardinen  
Gardinenwäsche 
Polsterei  
Sonnenschutz 

Kirchstraße 8 
Kamen 
Tel 02307 10473 

Raumausstattermeister 

Der Datenschutz verbietet uns die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten. 
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 Bestattungen  Hünerbein - Blaschke   
                                      Inh.: Jochen Blaschke 
                            Friedhofstraße 40 + 42 , 59174 Kamen 
                               Tel: 0 23 07 / 1 01 39  und  1 56 82  
                                        Tag und Nachtdienst 

Erd-, Feuer-, See-, FriedWald®-Bestattungen, 
Erledigung aller Formalitäten, Überführungen im In- und Ausland, 

Bestattungsvorsorge Kuratorium Deutsche Bestattungskultur 

 100 
Jahre 

  R e i c h e l t  -  H ü n e r b e i n  
 B e s t a t t u n g e n 

   Kamen - Bergkamen 
  Stormstr. 16 - Geschwister-Scholl-Str. 42 
  Telefon (02307) 8 70 25 
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Diakonie Ruhr-Hellweg e. V: 
Beratungszentrum  
Ehe-, Familien– und Lebensbera-
tung, Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Suchtberatung 
Kampstraße 22, 
Tel. 9 47 43-0;  Fax 9 47 43-25 
Termine nach telef. Vereinbarung 
 
EK Unna ambulant 
Diak. Pflegedienst für Kamen 
Leitende Pflegekraft: 
Herr Jochen Laible , 
Massener Str. 84 
59 423 Unna,  
Tel. 02303 / 98 60 43 
 
Betreutes Wohnen für  
Menschen mit Behinderung 
Kampstraße 4 
Wolfgang Niebisch,  
Tel. 02303-25024-231 
Fax 02303-25024-109 
 
Telefonseelsorge: 
0800-1110111 oder 1110222 
Kinder– und Jugendtelefon:  
0800-1110333  
Die Nummer gegen Kummer 
(montags bis freitags, 15-19 Uhr) 

Organisten: 
Pauluskirche und Lutherkirche: 
Kirsten Schweimler-Kreienbrink, 
(Kantorin), Tannenkamp 3a, 
49170 Hagen a. TW.,  
Tel. 05401 / 8329720  
oder 0160 / 8257096 
Johannes-Buxtorf-Haus: 
Sascha Möllmann,  
Lindenallee 114b, Tel. 369137 
Kapelle Lerche: 
Michael Kauke,  
Iserlohner Str. 61a, 59423 Unna,  
Tel. 02303 / 87 04 50 
 
Posaunenchor: 
Leiter: Friedhelm Schmidt, 
Henri-David-Str. 1, Tel. 7 51 35 
 
Eltern-Kind-Gruppen: 
Christiane Hilsmann, Tel. 1 50 37 
Elke Jaeger, Tel. 2 32 27 
Gabi Poth, Tel. 28 12 88 
Monika Zube-Turek,  
                          Tel. 23 40 78 
 
Kindergärten: 
1.  Kämerstraße 36, Tel. 1 01 02 

Leiterin: Mechthild Krause 
2.  Henri-David-Straße 24 

Tel. 7 59 02 
Leiterin: Brigitte Ditz-Büscher 

3.  „Unter dem Regenbogen“ 
Fliednerstraße 3,  
Tel. 7 37 47 
Leiterin: Ingelore Schraad 

 
Jugendreferent: 
Hans-Jörg Brand  
Jugendbüro: Tel. 1 00 19 
 
 

Gemeindebüro: 
A. Pfeiffer u. M. Frackmann 
Schwesterngang 1,  
Tel. 1 00 49, Fax 2 33 88; 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr  8-12 Uhr 
Di und Do 14-16 Uhr 
 
Pfarrer: 
Bezirk Nord:  
Pfarrer Klaus-Dieter Suk, 
Schäferstraße 11, Tel. 79 76 17 
Bezirk West: 
Pfarrer Martin Brandhorst, 
Bollwerk 3, Tel. 2 13 52; 
Bezirk Mitte:  
Pfarrer Andreas Dietrich,  
Danziger Straße 9, Tel. 2 23 98 
Bezirk Ost:  
Pfarrer Hans-Martin Böcker,  
Lütge Heide 37a, Tel. 7 28 18 
Pfarrerin Susanne Stock 
Westenborn 13, Tel. 28 03 21 
Bezirk Süd / Südkamen: 
Pfarrer Karl-Ulrich Poth,  
Perthesstraße 6, Tel. 28 12 88 
Joh.-Buxtorf-Haus, Perthesstr. 8, 
Tel. 7 96 64 
 
Küster: 
Pauluskirche: 
Uwe Bauer,  
Dreieck 48, Tel.: 1 81 05 
Lutherkirche: 
Cornelia Richter, 
Hochweg 27, Tel. 17872 
Johannes-Buxtorf-Haus: 
Roswitha. Flüß,  
Malter 13, Tel. 7 37 80 
Kapelle Lerche: 
Beate Raupach,  
Danziger Str. 29b, Tel. 9730186 

Impressum: 
 

Redaktionsausschuss: 
K.-D. Suk [Suk] (verantwortlich),  
A. Dietrich [Di], 
B. Dietrich [Die] 
M. Echterhoff [Ech] 
A. Westerholz [Wz],  
 

Auflage: 6800 Exemplare 
monatlich, kostenlos  

——————— 

Redaktionsschluss für den 
September-Gemeindebrief:  

3. August 2009 
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Kirchencafé, GH: So, 11-13 Uhr, Foyer 
Café Lutherstube: So, ab 9.30 Uhr 
 
Kinderkleiderbörse „Bärenstark“, AGH und 
EineWeltLaden, AGH 
Mo und Do, 09-11 Uhr und Di, 16-18 Uhr 
Gemeindebücherei, GH 
Di+Mi, 16-18 Uhr; Fr, 14-15 Uhr;  
So, 10.45-11.15 Uhr 
Tel. 10479 (während der Öffnungszeiten) 
Eltern-und-Kind-Gruppen, GH 
Mo, Di +  Do, 9.30-11.30 Uhr 
Kindergottesdienstvorbereitungskreis 
Kamen-Mitte, GH: Di, 19.30 Uhr 
 
Evangelische Jugend Kamen-Mitte, AGH 
Jugendcafé: Offener Jugendtreff mit Internetcafé  
Di, 15.30-19.30 Uhr und Do, 15.30–18 Uhr 
actingBUXers: Fr, 16.30-18 Uhr 
Pfadfinder, AGH 
Biber (5-7 J.): Mo, 16-17.30 Uhr 
Wölflinge (7-11 J.): Do, 17-19 Uhr 
Pfadfinder (11-16 J.): Do, 17-19 Uhr 
Rover (17-21 J.): Do, 19 -21 Uhr 
Veranstaltungen des CVJM 
Theatergruppe für junge Erwachsene:  
Mo, 20 Uhr, GH  
Indiaca: Mi, 18-22 Uhr,   
Halle 2 der Gesamtschule 
 
Kirchenmusik, GH 
Spatzenchor: Fr, 14.15 Uhr 
Kinderchor: Fr, 15 Uhr 
Jugendkantorei: Do, 17 Uhr 
Kantorei: Do, 19.30 Uhr 
Kammerchor: Fr, 19.30 Uhr 
Posaunenchor, AGH 
Anfänger: Mo, Mi, Fr, 15 Uhr 
Fortgeschrittene: Mi, 19 Uhr 
 
Frauenhilfen 
FH Lerche / Rottum 
10.08. , 14.30 Uhr bei Keitmann  
(E. Hattebier, 797554) 

FH Kamen Ost 
05.08., 15 Uhr, GH (D. Volkmer, 75276) 
FH Kamen Nord 
12.08., 15 Uhr, GH (H. Vittinghoff, 10082)
FH Kamen West:  
19.08., 15 Uhr, GH (H. Fehst, 10453)
Bastelkreis FH West: 11.08., 17 Uhr, GH 
FH Kamen Mitte: 
26.08.,  15 Uhr, GH (G. Wachter, 74307)
Frauentreff am Abend: 
25.08., 19.30 Uhr, GH (K. Wallasch, 15014)
 
Kreise für Erwachsene und Senioren
EAB: 08.08., 15 Uhr, GH 
Überbezirklicher Seniorennachmittag
24.08., 15 Uhr, GH 
Nachmittag mit Übersiedlern: 
Männerforum: 27.08., 19.30 Uhr
Diakonische Kreise 
Krankenhausbesuchsdienstkreis: 
Besuchsdienstkreis Mitte: nach Vereinbarun
Bibelkreis: 19.30 Uhr, 01.07 u. 19.08, JBH
Zeit  als  Geschenk: 20.08., 19 Uhr, GH
Kaffee-Stube für Menschen mit Behinderungen
06.08., 17-19 Uhr, GH 
Blaues-Kreuz-Gruppe: Fr, 20
Seniorengymnastik: Mo, 10 Uhr, GH
Tanz und  Bewegung: Di, 09.30
Presbyteriumssitzung: 24.08., 18.30 Uhr, GH
 
Südkamen  (Joh.-Buxtorf-Haus)
Eltern-Kind-Gruppen  
Mi , 9.30-11.30 Uhr und Do, 9-
Miniclub 
Mo+Di, Do+Fr, 9-12 Uhr (ab 1 1/2 J.; ohne Eltern
Ev. Jugend: Offener Jugendtreff und Internetcafé
Mo, 16.30-21 Uhr und Do, 18-
Senioren: 03.08., 15 Uhr (H. Garritzen, 923336)
Frauenhilfe  19.08., Ausflug zur Freilichtbühn
Heesen, 15 Uhr (H. Garritzen, 923336)
Frauengruppe: 26.08., 20 Uhr (R. Flüß, 73 780)
Anonyme Alkoholiker: Di, 19.30 Uhr

Abkürzungen: AGH: Altes Gemeindehaus, Schwesterngang 4; FH: Frauenhilfe; GH: Evang. Gemeindehaus, 
Schwesterngang 1; JBH: Johannes-Buxtorf-Haus, Perthesstraße 8 
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mittwochs 01.07.09 
05.08.09 

08.07.09 
12.08.09 

15.07.09 
19.08.09 

22.07.09 
26.08.09 

Perthes- 
Zentrum 

(10.00 Uhr) 

 

Pfr. Poth 
Pfr.‘in Stock 

 

Kath. 
Gottesd. 

 

Pfr. Poth 
Pfr.‘in Stock 

 

 

Pfr. Poth 
Pfr. Poth 

Haus 
Christophorus 
(10.30 Uhr) 

Kath. 
Gottesd. 

 Pfr. Dietrich 
Pfr. Böcker 

 

 

 

Volkermannscher Hof 
(11.00 Uhr) 

Pfr. Poth 
Pfr.‘in Stock 

 Kath. 
Gottesd. 

 

29.07.09 

 

Pfr.‘in Stock 

 

 

05.08., 15 Uhr, GH (D. Volkmer, 75276)  

12.08., 15 Uhr, GH (H. Vittinghoff, 10082) 

11.08., 17 Uhr, GH  

 Wachter, 74307) 

25.08., 19.30 Uhr, GH (K. Wallasch, 15014) 

 

 

28.08., 15 Uhr, GH 

17.08., 10 Uhr  
: nach Vereinbarung 

19.30 Uhr, 01.07 u. 19.08, JBH 
20.08., 19 Uhr, GH 

Stube für Menschen mit Behinderungen 

22 Uhr, GH 

.30 Uhr, GH  
24.08., 18.30 Uhr, GH 

12 Uhr (ab 1 1/2 J.; ohne Eltern) 
Offener Jugendtreff und Internetcafé 

03.08., 15 Uhr (H. Garritzen, 923336) 
19.08., Ausflug zur Freilichtbühne 

26.08., 20 Uhr (R. Flüß, 73 780) 

: Evang. Gemeindehaus,  

Zur Erinnerung: 
Sonntag, 28. Juni: 
Um 10 Uhr beginnt das Fest der 
J u b e l k o n f i r m a t i o n  ( a l l e 
Jubiläumsjahrgänge sind eingeladen) 
mit  dem Gottesdienst  in der 
Pauluskirche. Anschließend findet ein 
Zusammensein im Gemeindehaus mit 
Mittagessen und Kaffeetrinken statt. 
Ende ist gegen 16 Uhr. 
 
J U L I 
Im gesamten Monat Juli bleibt das  
E va ngel i s che G emei nde ha us , 
Schwesterngang, geschlossen. 
 
2. Juli bis 9. Juli: 
Das Gemeindebüro bleibt wegen 
Renovierungsarbeiten geschlossen. 
 
A U G U S T  
 
Samstag, 29. August: 
Um 15.30 Uhr findet in der 
Pauluskirche ein Krabbelgottesdienst 
für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren statt. Anschließend gibt es ein 

Zusammensein im Gemeindehaus. 
 
Sonntag, 30. August: 
Katechumenenbegrüßungstag. 
Alle angemeldeten Katechumenen, die 
2011 konfirmiert werden, treffen sich 
zur  Auftaktveranstaltung ihrer 
Unterrichtszeit um 10 Uhr zum 
Gottesdienst in der Pauluskirche. 
Anschließend gibt es Infos, Spiel und 
Spaß für Eltern und Katechumenen im 
Gemeindehaus, Schwesterngang. Ende 
gegen 12.30 Uhr. 
 
V O R S C H A U 
 
Sonntag, 13. September: 
Zum Auftakt des Gemeindefestes 
feiern wir um 10 Uhr in der 
P a u l u s k i r c h e  e i n e n 
Tauferinnerungsgottesdienst. Dazu 
sind besonders Kinder eingeladen, die 
im Jahr 2004 getauft worden sind. 
Anschließend feiern wir Gemeindefest 
rund um das Gemeindehaus (wir  
berichten in der nächsten Ausgabe). 
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Katechumenengottesdienste 
freitags in der Pauluskirche, 18 Uhr: 

So., 30.08.09: Begrüßung der neuen Katechumenen 

 
 

Luther- 
kirche 

8.30 Uhr 

Paulus- 
kirche 

10.00 Uhr 

J.-Buxtorf-
Haus  

10.00 Uhr 

Kapelle  
Lerche 

10.00 Uhr 

Kranken- 
haus 

8.30 Uhr 
 

05. Juli 09 
4. So. n. Tr. 

Pfarrer 
Poth 

Abendmahl (Wein) 

Pfarrer 
Brandhorst 

Abendmahl (Wein) 

Pfarrer 
Poth 

Abendmahl (Wein) 

  

Pfarrerin 
Mensing 

 

12. Juli 09 
5. So n. Tr. 

Pfarrer 
Dietrich 

Pfarrer 
Dietrich 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrer 
Poth 

Pfarrerin 
Scholz-Ritter 

19. Juli 09 
6. So. n. Tr. 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrer 
Dietrich 

 Pfarrer 
Dietrich 

26. Juli  09 
7. So. n. Tr. 

Pfarrer 
Dietrich 

Pfarrer 
Suk 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrer 
Dietrich 

Pfarrer 
Voigt 

 

02. Aug. 09 
8. So. n. Tr. 

Pfarrer 
Suk 

Abendmahl (Saft) 

Pfarrerin 
Stock 

Abendmahl (Saft) 

Pfarrer 
Suk 

Abendmahl (Saft) 

  

Pfarrerin 
Scholz-Ritter 

09. Aug. 09 
9. So. n.  Tr. 

Pfarrer 
Böcker 

Pfarrer 
Suk 

Pfarrer 
Böcker 

Pfarrer 
Stock 

Pfarrerin 
Stock 

K i n d e r g o t t e s d i e n s t  

S o n n t a g s  a b  1 1 . 1 5  U h r  

In den Sommerschulferien ist kein Ki-

GoDi 

Nach den Ferien beginnt der KiGoDi 

16. Aug. 09 
10. So. n. Tr. 

Pfarrerin  
Stock 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrerin  
Stock 

 Pfarrer 
Brandhorst 

23. Aug. 09 
11. So. n. Tr. 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrer 
Dietrich 

Pfarrer 
Poth 

Pfarrer 
Brandhorst 

Pfarrerin 
Scholz-Ritter 

 
30. Aug. 09 

12. So. n. Tr. 

 
Pfarrer 

Dietrich 

Pfarrer 
Poth/Suk 

Katechumenen-
begrüßungstag 

 
Pfarrer 
Dietrich 

  
Pfarrer 
Fischer 

Kuchenspenden zum Ge-
meindefest gesucht  
(13. Sept. 09): 
Für unser Gemeindefest am 
13. Sept. 09 suchen wir 
noch Kuchenspenden aus 
der Gemeinde. 
Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro: Tel. 10049  


